
Liebe Berner Familie 

Ja, meine Lieben, das war vielleicht ein Sommer. Für die meisten zu 

viel des Guten und die Temperaturen an der Grenze des Erträglichen. 

Ich mag mich erinnern, dass zu meiner Jugendzeit, während der Som-

merschulferien, solch schönes Wetter war. Nur, die Temperaturen er-

reichten nicht über so lange Zeit Bereiche über 30°.   

Unsere Vereinsreise im Juli, mit 33 Teilnehmern, verlief nicht ganz wie vorgesehen, war 

aber trotz allem wunderschön. Gut gemacht René (s. Bericht.) 

Der Sommer-Spaghetti-Plausch im August lockte 18 Gwundrige zur bekannten Lokali-

tät. Je nach Wunsch, konnte man seien Durst und Hunger drinnen oder draussen stillen. 

Besten Dank an Organisator Bernhard, du hast Deine Première mit Bravour bestanden. 

(s. Bericht) 

Eine weitere Première war, dass unser Herbstbummel an einem wunderschönen Freitag 

und mit dem neuen Organisator Bernhard im Aargau durchgeführt wurde. Mit einer Be-

teiligung von sage und schreibe 4 Mitgliedern!!! (s. Bericht) 

Es erwartet uns noch der S+S+S - Anlass mit teilweise neuen Spielen. Ich freue mich 

auf alle, die sich nicht entgehen lassen wollen, einen gemütlichen und unterhaltsamen 

Nachmittag zu geniessen. Das ist, abgesehen vom Monatshöck, bereits unsere letzte 

Veranstaltung in diesem Jahr. 

Im Januar werden wir wieder das Treberwurst-Essen im Seerestaurant Meilibach besu-

chen, wo wir vereinsmässig gesehen, das neue Jahr begrüssen. 

 

Ich weiss, es ist ein wenig früh, aber im nächsten Züribärner ist es zu spät. 

 

 

Auf ein  

  

 

 

Mein Neujahrswunsch: Möge Unbill euch verschonen und dass ich viele von euch an 

unseren Anlässen begrüssen kann.  

Allen, die in diesem Jahr einen Bericht im ZüriBärner geschrieben haben, danke ich 

ganz herzlich. 

 Euer Walter Bärtschi 


